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zum Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung von Kindern und Jugendlichen (Ausschnitt) 

- 1. Entwurfsfassung, 7.6.2016 - 
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Bisherige Fassung Entwurfsfassung für 2023 

Sozialgesetzbuch (SGB) – Achtes Buch (VIII) – Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) 

§ 27 Hilfe zur Erziehung 

 

(1) Ein Personensorgeberechtigter hat bei der 

Erziehung eines Kindes oder eines Jugendli-

chen Anspruch auf Hilfe (Hilfe zur Erziehung), 

wenn eine dem Wohl des Kindes oder des 

Jugendlichen entsprechende Erziehung nicht 

gewährleistet ist und die Hilfe für seine Ent-

wicklung geeignet und notwendig ist. 

 

(2) […] 

[…] 

§ 27 Leistungen zur Entwicklung und Teilhabe 

für Kinder und Jugendliche 

(1) Kinder oder Jugendliche haben einen An-

spruch auf geeignete und notwendige Leistun-

gen zur Gewährleistung zu einer möglichst 

eigenverantwortlichen, gemeinschaftsfähi-

gen sowie selbstbestimmten Persönlichkeit 

und Teilhabe am Leben (Leistungen zur Ent-

wicklung und Teilhabe) nach Maßgabe der 

Absätze 2 und 3. 

(2) Kinder und Jugendliche haben einen An-

spruch auf geeignete und notwendige Leis-

tungen zur Unterstützung ihrer Erziehung so-

wie zur Förderung ihrer Entwicklung und Teil-

habe am Leben in der Gemeinschaft, wenn 

die ihrem Wohl entsprechende Entwicklung 

zu einer möglichst eigenverantwortlichen, 

gemeinschaftsfähigen sowie selbstbestimm-

ten Persönlichkeit und Teilhabe am Leben 

nicht gewährleistet ist. […] 

(3) Kinder und Jugendliche mit Behinderun-

gen nach § 2 Absatz 1 Satz 1 und 2 des Neun-

ten Buches und von Behinderung bedrohte 

Kinder und Jugendliche nach § 2 Absatz 1 

Satz 3 des Neunten Buches, deren Beein-

trächtigungen die Folge einer Schädigung 

der Körperfunktion und –struktur sind und die 

dadurch in Wechselwirkung mit den Barrieren 

in ihrer Fähigkeit zur Teilhabe an der Gesell-

schaft eingeschränkt sind oder ihnen nach 

fachlicher Kenntnis eine Einschränkung ihrer 

Fähigkeit zur Teilhabe an der Gesellschaft mit 

hoher Wahrscheinlichkeit droht, haben einen 

Anspruch auf geeignete und notwendige 

Leistungen zur medizinischen Rehabilitation, 

zur Teilhabe an Bildung und zur sozialen Teil-

habe. […] 

[…] 

 

§ 29 Leistungen zur Stärkung der Erziehungs-
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kompetenz der Eltern  

(1) Zur Stärkung ihrer Erziehungskompetenz 

haben die Eltern oder Erziehungsberechtigten 

eines nach § 27 Absatz 1 leistungsberechtig-

ten Kindes oder Jugendlichen einen An-

spruch auf geeignete und notwendige Leis-

tungen insbesondere der Erziehungsberatung 

nach § 30 sowie der sozialpädagogischen 

Begleitung nach § 30c. 

(2) Werden dem nach § 27 Absatz 1 leis-

tungsberechtigten Kind oder Jugendlichen 

Leistungen zur Entwicklung und Teilhabe ge-

währt, haben seine Eltern Anspruch auf Bera-

tung und Unterstützung sowie Förderung der 

Beziehung zu ihrem Kind. 
 


